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57)  Wichtige Termine: 
 
 16.7.2021 : Nennschluss für Saison 2021/2022 
 
 
58)  Beilagen zum Rundschreiben 
 

Rundschreiben 8 
Regelecke und Historie mit Werner Schlager

 
 
59)  Karl Schuh verstorben 
 
 Es werden sich wohl nicht mehr viele an Karl erinnern, zu lange liegt sein  

Wirken inzwischen zurück. Karl managte viele Jahre den Verein Panalpina,  
der von 1971 bis 1976 bei der SGAW tätig war, einige Zeit mit bis zu sechs  
Mannschaften! Karl arbeitete sich bei Panalpina bis zum Prokuristen empor,  
ehe er mit Herzproblemen schon recht früh in Pension gehen musste. Noch  
beim letzten Telefonat sprach er von seinen Schwierigkeiten, selbst eine  
steilere Gasse nicht mehr ohne Hilfe zu schaffen.  
 
Sein ruhiger und immer ausgleichender Umgang mit den Mitmenschen war die 
Ursache der Berufung von Karl in den Vorstand der SGAW, wo er lange und 
unter anderem mit großer Umsicht die heute noch gültigen Durchführungs-
bestimmungen der SGAW mitgestaltete. Dass er auch privat eine sehr 
beliebte und anerkannte Persönlichkeit war, bewiesen die vielen Menschen, 
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

 
 Lieber Karl, wir werden Dir ein ehrendes Andenken bewahren! 
 

 



 
 
60)  Abbruch der Saison 2020/2021  
 
 Der Vorstand der SGAW hat nach intensiven Überlegungen beschlossen, wie  

folgt mit dem Abbruch der Saison umzugehen: 
 
 Wertung der Saison 2020/2021: 

Die begonnene Mannschaftsmeisterschaft 2020/21 wird nicht gewertet und es 
erfolgt kein Auf- und Abstieg. Die Klasseneinteilung 2021/22 wird auf Basis der 
Klasseneinteilung zum Zeitpunkt der Auslosung der Saison 2020/21 
vorgenommen.  
Der begonnene Heinz-Hotwagner-Cup wird abgebrochen, es erfolgt keine  
Wertung. 

  
Finanzen: 
Alle Vereine und Mannschaften, die für 2020/2021 genannt hatten, können in 
der Saison 2021/2022 kostenlos mitspielen.  
Vereine und Mannschaften, die für 2021/2022 nicht nennen, bekommen die 
Möglichkeit, in der Saison 2022/2023 kostenlos mitzuspielen, danach verfallen 
die Kosten für Nenngelder, Mail-Pauschale und Gebühren. 

 
Ausschreibung für Saison 2021/2022: 
Die Ausschreibung wird wie üblich termingerecht verschickt, Nennschluss wird 
am 16.7.2021 sein.   

 
  

Wir ersuchen Euch alle sehr herzlich, durchzuhalten und diese schwie- 
rige Zeit unbeschadet zu überstehen. Es werden wieder normale Zeiten 
kommen, wenn alles gut geht, vielleicht schon wieder mit Beginn der 
nächsten Saison! 

 
 
 
 

    
 

 
 
 



 
 
61)  CORONA 
 

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass die Einhaltung 
der Handlungsempfehlungen der Regierung in der Verantwortung jedes 
einzelnen Vereins liegt. 

 
Die Handlungsempfehlungen sind auf der Homepage des ÖTTV 
www.oettv.org und auf der Homepage des WTTV www.wttv.at zu finden, 
sie werden laufend dem aktuellen Stand angepasst. 
 

 
    
 
62)  Verschiedenes ….. 
 

….. dem Rundschreiben angefügt ist eine Seite aus den Deutschen 
Tischtennisnachrichten betreffend Regelkunde und W. Schlager 

  
 R.S. 8: Redaktionsschluss und Mail-Versand am 31.3.2021 

R.S. 9: erscheint nach Vorliegen interessanter Neuigkeiten 
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ÖTTV-Legende Liu Yan Jun zu 
Japans Trainer des Jahres gekürt 

 
Riesen-Anerkennung für Ex-Damen-Teamchef Liu Yan Jun! Im 
zweitgrößten Tischtennis-Land der Welt, Japan, wurde die ÖTTV-
Legende als Sportchef von „T.League“-Vizemeister Abyell 
Kinoshita Yokohama zum Trainer des Jahres gekürt: „Ein Zeichen, 
dass mein Niveau – obwohl ich beim ÖTTV in Rente bin – noch 
immer internationale Klasse hat. Außerdem macht es mich 
glücklich, dass auch mein Image in Japan offenbar anerkannt wird.“ 
 
Der Freistädter, der seit Herbst 2018 In Japan tätig ist, führte die jüngste 
Mannschaft der Liga zum zweiten Vize-Meister-Titel und holte mit Abyell 
Kinoshita zum zweiten Mal nach 2019 den Grunddurchgangssieg. Dabei 
feierten die Ex-Linzerin Yui Hamamoto, Kasumi Ishikawa und Co. 17:4-
Erfolge. Aber, wie schon im ersten „T.League“-Endspiel gab es auch 
diesmal eine knappe 2:3-Niederlage gegen Meister Nippon Life Red Elf 
Osaka. 
 
„Wir agierten unglücklich, können aber stolz sein. Schließlich haben wir 
mit der 18-jährigen Nagasaki und der erst 16-jährigen Kihara zwei 
Rohdiamanten in unseren Reihen, die beim ITTF-World Tour-Finale 
sogar den Doppel-Bewerb gewinnen konnten“, sagt Liu Yan Jun, der an 
der Seite der Spieler des Jahres, Japan-Superstar Tomokazu Harimoto 
und Miyu Kato die Auszeichnung zum Trainer des Jahres in Empfang 
nehmen durfte: „Als gebürtiger Chinese diesen Award entgegen nehmen 
zu dürfen ist doppelt bemerkenswert“, ergänzt Liu, der mit dem Damen- 
Team 2014 EM-Silber erobert hatte. 
 
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 
 

DER VORSTAND DER SGAW WÜNSCHT ALLEN 
FREUNDEN SCHÖNE OSTERN 

UND BLEIBT AUCH KÜNFTIG VON CORONA 
VERSCHONT!! 

 

 






